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Avonnements Einladung
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement

auf das Halle sche Tageblatt für das erste Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur A Mk
pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement für das erste Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder den
Landbriefträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Abonnenten haben eine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich

dasselbe namentlich auch als Jnfertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders wirk
same Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Ämtliche Bekanntmachungen

Beginn der Schonzeit für Hasen
Auf Grund des Z 2 des Gesetzes über die Schonzeiten

des Wildes vom 26 Februar 1870 G S S 98 wird
für den Umfang des Regierungsbezirks Merfeburg der
Beginn der Schonzeit für Hafen hierdurch auf

Mittwoch den R8 Januar 1888
festgesetzt und zur Vermeidung von Irrthümern bemerkt
daß an diesem Tage die Jagd nicht mehr ausgeübt wer
den darf

Merfeburg den 12 Dezember 1887
Der Bezirks Ausschutz

v Diest
Diejenigen in hiesiger Stadt sich aufhaltenden jungen

Männer welche im Jahre 1868 geboren und im Besitze
des Berechtigungsscheines zum einjährigen freiwilligen
Militärdienste sind werden hierdurch aufgefordert letzteren
behufs ihrer Zurückstellung beim Beginne des neuen
Jahres im Müitär Bureau Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 abzugeben

Halle a S den 15 Dezember 1887
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude

In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs
Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster Formulare
zur Eintragung der mit dem I Januar 1888 I Quartal
eintretenden Wohnungs und Miethsveränderungen zu
gehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Mielhszinse ist
genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Miether
dem VerPächter oder Vermiether als Entschädigung für
überlassene Grundstücks bezw Wohnungsnutzung zu zahlen
oder zu leisten hat Der Werth der nicht in baarem Gelde
bestehenden Leistungen wird diesseits durch Abschätzung
festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des
neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 Dezember 1887
Der Magistrat

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoliter ab An
stalt verkaufen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Von den städtischen Behörden ist unterm Novem
5

ber cr folgender Zusatz zum Regulativ der Gasanstalt
betreffend die Überlassung des Leuchtgases zum Privat
gebrauch vom 1 Januar 1872 beschlossen worden

Das Gas zum Heizen Kochen und zum Betriebe
von Gaskraftmaschinen mit Ausnahme solcher welche
zur Erzeugung electrischen Lichtes dienen wird zum
Preise von 13,5 Pfg pro Kbm ohne Gewährung von
Rabatt abgegeben Diese Preisermäßigung hat zur
Voraussetzung daß das verbrauchte Gas durch
einen besonderen Gasmesser festgestellt wird

Es sind von den Gasabnehmern Einrichtungen
zu treffen daß durch Gaskraftmaschinen ein Zucken
benachbarter Flammen nicht hervorgerufen wird

Diejenigen Gasabnehmer welche auf diese Vergünstigung
Anspruch machen wollen die bezüglichen Anträge bei der
unterzeichneten Verwaltung stellen

Halle a S den 1 Dezember 1887
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Städtische Sparkasse Zu Halle a S
Die städtische Sparkasse wird wegen des Jahres Abschlufses

vom 27 bis 30 Dezember geschlossen bleiben vom 31
Dezember ab jedoch wieder geöffnet sein

Halle a S den 1 4 Dezember 1887
Das Direktorium der städtische Sparkasse

Redaktioneller Theil
Halle den 29 Dezember 1887

Ein klares Bild von der Situation läßt sich auch heute
nicht machen Unklarheit ist auch heute das charakteristische
Kennzeichen der politischen Lage Es sieht nicht so fried
fertig aus wie es in den Feiertagen anscheinend ausge
sehen hat und bis nach dem russischen Weihnachtsfeste
werden wohl öfter noch Friedenstauben auffliegen ohne
daß darum eine wirkliche Besserung eintritt Ob General
von Schweinitz überhaupt schon vom Zaren empfangen
worden ist darüber liegt auch heute noch keine bestimmte
Meldung vor Trotzdem wissen Pariser Blätter sogar
bereits Einzelheiten über den Empfang zu melden die
einander so völlig widersprechen daß es überhaupt nicht
verlohnt auf sie näher einzugrhen Daß Herr von Schwei
nitz der Ueberbringer eines Kaiserlichen Handschreibens sei
wie die Krzztg, meldete wird jetzt in so bestimmter
Form in Abrede gestellt daß man dieser Widerlegung
Glauben beimessen muß Nichtsdestoweniger scheint es
sicher zu sein daß nicht nur der Fürst Bismarck sondern
auch der Monarch selbst sich für die Erhaltung des Frie
dens beim Zaren verwendet haben Die Frage des
Pester Lloyd was Rußland in der bulgarischen Frage

eigentlich wünsche beantwortet der Graschdanin mir den
Worten Die Wiederherstellung der für den europäischen
Frieden wichtigen gesetzlichen Ordnung in Bulgarien So
bald Rußland ein aufrichtiges Entgegenkommen Oester
reichs finde fei ein Einvernehmen selbst in den schwierig
sten Fragen möglich Der Graschdanin hat Grund zu
der Annahme daß die österreichische Diplomatie bereits
einen Rußland genehmen Weg betreten habe und nicht
mehr verlassen werde Darauf erwidert man aber von
österreichischer Seite daß von einem gesonderten Entgegen
kommen Oesterreichs darum nicht die Rede sein könne
weil dies dem Berliner Vertrage widerspreche innerhalb
des Letzteren sei man zu solchem Dienste durchaus bereit
Aber dies dürft Rußland nicht genügen Trotzdem glauben
maßgebende Politiker in Oesterreich an ein Vorüberziehen
der Kriegsgefahr Oesterreichs Entschlossenheit nöthigen
salls den Krieg anzunehmen habe in Petersburg über
rascht und zum Nachdenken geführt Nach einer Meldung
der Post habe der russische Botschafter Lobanoff dem
Grafen Kalnoky die Versicherung gegeben daß seine Re
gierung friedliche Tendenzen verfolge uud daß die Trup
penkoncentrirungen an der galizifchen Grenze keinerlei
aggressiven Charakter haben Die Situation wird hier
durch als einigermaßen gebessert erachtet insofern als
abgesehen von den Schwierigkeiten der militärischen Lage
die Fortdauer eines sreundschaftlichen Verkehrs auf diplo
matischem Gebiete ermöglicht wird

Eine unmittelbare Kriegsgefahr liegt nach dem Zeugniß
aller berufenen Stellen nicht vor Die Frage in welcher
Weise die Zukunft sich gestalten wird hängt davon ab
wie man sich die weiteren Entschlüsse des Zaren vorstellt
Schließt man aus der Vergangenheit auf die Zukunft so
dürfte es bei jener Abwechselung von Säbelrasseln und Ab
wiegeln bleiben das man für das Ansehen der russischen
Großmachtstellung als nützlich zu betrachten scheint Nie
mand denkt in Europa daran Rußland in seinen berech
tigten Ansprüchen und in seiner Machtsphäre zu stören
Ob es von diesem guten Willen Europas positiv Gebrauch
machen will ist seine Sache und fein Geheimniß in dessen
Besitz man es ruhig lassen könnte würde die Welt nicht

man weiß nicht aus welchen Gesichtspunkten in
einer fortwährenden Nervosität erhalten

Recht pessimistisch klingen allerdings die mit Bezug auf
die gegenwärtige Lage gebrachten Reflexionen in einem heu
tigen Artikel der officiöfen Berl Polit Nachrichten welche
der schwebenden Krise nicht die geringsten Concessionen
machen Genannte Correspondenz erinnert daran was seit
Jahren von den russischen Panflaviften im Punkte der

Deutschen Hetze geleistet worden sowie an die direkte An
feindung des Berliner Vertrages an das Liebäugeln zwi
schen den russischen Panflaviften und den französischen Re
vanche Fanatikern kurzum an das ganze System das von
der Verneinung des Geistes der deutschen Friedenspolitik
lebt und sagt am Schlüsse ihrer Ausführungen

Der kundige Politiker sucht die Entscheidung nicht auf dem
Gebiete der Publizistik sondern auf jenem der Thatsachen d
h im gegebenen Falle macht er sein Urtheil abhängig von
der Frage ob die höchste maßgebende Stelle in Rußland den
Willen und die Kraft bethätigen wird die Partei welche das
Erbe Katkows übernommen hat welche den wirthschaftlichen
Krieg gegen Deutschland schon seit Jahren gefuhrt und ihn
zum Theil auch schon auf das politische Gebiet hinübergespielt
hat die Partei welche auch die militärische Situation bewußt
und planmäßig dem Bruche entgegenführt einzuzügeln und
niederzuwerfen oder ob auch fernerhin den Menschen und
Verhältnissen in Rußland freier Lauf gelassen werden wird
Angesichts einer auf Krieg oder Frieden hinauslaufenden Alter
native sind es nicht beschwichtigende Zeitungsartikel deren der
urteilsfähige Politiker für sich bedarf sondern höchst autori
tative Kundgebungen bezw ganz unzweideutige Thatsachen
Und so lange weder jene noch diese vorliegen erübrigt dem
deutschen Volke nur der Zukunft mit kalter Entschlossenheit
ins Auge zu sehen zu Allem bereit und gerüstet was die
Würde und das Interesse Deutschlands etwa gebieten könnte

Die vielgenannten gefälschten Depeschen be
stehen nach der Köln Ztg aus Briefen welche angeb
lich Prinz Ferdinand von Koburg an eine hochstehende
Dame geschrieben hat mit welcher er in Wirklichkeit nie
mals in Korrespondenz gestanden Die Falsifikate zeigen
eine große Vertrautheit mit den persönlichen Beziehungen
verschiedener fürstlicher Familien und sind unter Benutz
ung derselben nicht ohne Geschick darauf eingerichtet bei
einem Herrn wie dem Kaiser von Rußland Glauben zu
finden Als Beweisstück ist ihnen ein angeblich von der
Hand des deutschen Botschafters in Wien ohne dessen
Unterschrift geschriebenes Aktenstück beigefügt welches der
bekannter ersten Veröffentlichung in der Agence Libre
ungefähr entspricht Die sämmtlichen Briefe sind zu dem
Zwecke abgefaßt um dieselbe Behauptung wahrscheinlich
zu machen daß die deutsche Politik dem Koburgischen
Unternehmen in Bulgarien im Widerspruch mit ihrer
öffentlichen Haltung heimliche Unterstützung zugesagt und
dasselbe gefördert und ermuthigt habe Das Abnorme in
der Erscheinung liegt nur darin daß diese Verdächtig
ungen in Form einer Fälschung fürstlicher Korrespondenzen
und amtlicher Schriftstücke unmittelbar in die Hände des
Kaisers von Rußland gespielt werden konnten und zwar
nicht in der Weise gewöhnlicher anonymer Briefe m wel
cher dieselben keine Beachtung gefunden haben würden
sondern auf Wegen auf welchen ihre Glaubenswürdigkeit
dem Kaiser Alexander gegenüber verbürgt wurde

Baron Mohrenheim russischer Botschafter in
Paris vertheidigt sich durch das Journal des Debats
gegen die Anschuldigung der Berliner Post daß er dem
Minister Flonrens ein falsches die Zweideutigkeit der deut
schen Diplomatie angeblich beweisendes Dokument ausge
händigt habe

Die Nationalzeitung veröffentlicht eine längere Zu
schrift in welcher die Aufhebung des Identitäts
nachweises für Getreide befürwortet wird Die Auf
hebung würde den deutschen Getreidebau nicht einschränken
sondern im Gegentheil vermehren denn die deutsche Land
wirthschaft werde nichts mehr zwingen des Absatzes wegen

wie heute geringste Weizenqualitäten zu bauen Gegen
eine Ueberfluthung mit russischer Waare würde die Be
stimmung daß nur für ein ausgeführtes Quantum Ge
treide eine gleiche Menge zollfrei eingeführt werden dürfe
Einfuhrscheine eine sichere Schutzwehr bilden Den Be

denken des Westens gegen diesen Modus der Aufhebung
sei dadurch zu begegnen daß man die Regierung ermäch
tige bei nachgewiesener höherer Gewalt die Umlaufsfrist
der Einfuhrscheine zu verlängern

Die Gcsammtausprägung an Reichsgoldmünzen hat
bis Ende November d I nach Abzug der wieder eingezogenen
Stücke betragen an Doppelkronen 1592063 620 Mark an
Kronen 455195400 Mark an halben Kronen 27 961035 Mark
zusammen 2 075 220105 Mark Hiervon ist in Doppelkronen
bis Ende Juni 1881 der Betrag von 1270 288020 Mark und
von diesem Zeitpunkt bis Ende November 1837 der Betrag
von 321775600 Mk hergestellt worden während die Auspräg
ung in Kronen seit Ende Juni 1381 auf den Ersatz zur Um
schmelzung eingezogener nicht mehr umlaufsfähiger Stücke be
schränkt war

In neuerer Zeit ist aus Kreisen des Verkehrs mehrfach
dringend die Vermehrung des Umlaufs von Kronen beantragt
worden

Zur Abhülfe des hiernach bestehenden Mangels an Kronen
hat das Reichsbankdirektorium sich bereit erklärt bei den auf
Rechnung der Reichsbank erfolgenden Goldausprägungen einen
Betrag von 20 Millionen Mark in solchen Stücken unter der
Voraussetzung herstellen zu lassen daß das Reich die durch
Prägung dieser Münzsorte erwachsenden Mehrkosten übernimmt
wie letzteres bereits früher geschehen ist
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Einem im Hamb Corresp ausführlich mitgetheilten
Briefe des Dr Peters der als außerordentlicher Bevollmäch
tigter der Ost Afrikanischen Gesellschaft gegenwärtig
dort beschäftigt ist die Grundlagen der deutschen Kolonie zu
organisiren entnehmen wir daß bis jetzt ds Bericht ist
vom 19 November datirt die 13 Stationen noch an keiner
Stelle zu rentablen Plantagen durchgeführt seien daß jedoch
nach Aussage von Zuchtkennern die dortigen Tabake zukunft
reich seien so daß eine ostafrikanische Tabak Aera ueb u der ost
und West indischen erwartet werden könnte Die Arbesterver
hältnisse heißt es dann weiter haben sich durch die besse
ren Beziehungen zu dem Sultau von Zanzibar sehr gebessert
Wir haben Stationen auf denen 30V Mann per Tag arbeiten
gegen eiiikn Monatslohn von 9 bis 10 Mark per Kopf und
könnten überall mehr Arbeiter haben Die Leute sind anstellig
genug die Kulturen mit der Zeit zu lernen Damit ist die
Hauptschwierigkeit überwunden da an Grund und Boden lau
sende vou Quadrat Meilen in herrlicher Spezialität vorhanden
sind

Telegraphische Mchrichtm
Karlsruhe 28 Dezember Ministerialrath v Jagemann

ist heute nach Rom abgereist um dem Papste ein Glückwunsch
schreiben und ein Jubiläumsgeschenk des Großherzogs zu über
bringen

Köln 28 Dezember Die Rheinschifffahrt ist wegen Eis
treibens beute eingestellt worden die hiesige Schiffbrücke ist
abgefahren

Bern 28 Dezember Zwischen der Direktion der Nordost
bahn und einer vom Bundesrathe abgeordneten Kommission ist
heu e ein Vertragsentwurf über den eventuellen Rückksuf
der Nordostbabu vereinbart nsoiden Nach demselben bleibt
der Sitz der Verwaltung in Zürich der Preis der Erwerbung
besteht voraussichtlich in 600 Francs für die Prioritäten und
500 Francs für die Stammaktien Der Vertragsentwurf soll
den Aktionären der Nordostbahn in einer am 21 Januar k I
stattfindenden Versammlung zur Beschlußfassung vorgelegt
werden

Sofia 28 Dezember Die Sobranje votirte das Einnahme
budget und genehmigte die mit den Vertreter der Bondhol
ders in Konstantinopel geschlossene Konvention betreffend die
Zahlung des rumelischen Grundzinses Ferner wurde die Re
gierung zur Aufnahme einer Anleihe von 50 Mill zum An
kauf der Eisenbahnlinie Rustschuk Varna und zur Vollendung
der Eisenbahnlinie Zaribrod Vakarele ermächtigt Morgen
findet der Schluß der Sobrauje statt Das Kriegsmini
sterium hat die Lieferung von 15 Mill Verdau Patronen ver
geben

Petersburg 28 Dezember Lord Churchill und Gemah
lin wnrden am Montag in Gatschina von der Kaiserin ein
pfanaen

Petersburg 28 Dezember Die Börsenzeitnng erfährt
daß das vou Sem Finanzminister Wyscbnegradsky für 1888 auf
gestellte Reichsbudget ohne Defizit abschließe Dasselbe Blatt
will sicher wissen daß das Ministerkomitee jüngst beschlossen
habe den Betrieb der Nikolai Eisenbahn auf weitere 12 Jahre
der Großen Russischen Eisenbahn Gesellschaft zu überlassen
und derselben zu gestatten Obligationen im Betrage von 15
Millionen Rubel behuks Deckung der von der Regierung aus
flü er n Jahren gemachten Nachforderung auszugeben sowie
Obligationen in noch nicht bestimmtem Betrage zu emittiren
welcher für Neubauten auf der Nikolai Bahn erforderlich sein
wird Beide Obligations Serien sollen Regierungsgarantie
erhalten

q Besiegt
Novelle von Fred Vincent

Stolz ist sie die kleine Person meinte er aber das
gefällt mir ja eigentlich an ihr aber sie ist doch zu un
gezogen gegen mich als daß ich es ihr so leicht hingehen
lassen sollte Gehe nur Tante fuhr er fort ich sehe ja
doch es zuckt Dir in allen Gliedern Deinem Liebling nach
zueilen und das arme Kind zu trösten Geh nur ich habe
einen Ausgang und komme erst zum Abendessen wieder
Du hast al o Zeit genug Else zu verwöhnen ohne von
mir gestört zu werden

Die alte Dame aber die ihrem kaum gefaßten heroischen
Entschluß Elfe von jetzt an strenger zu halten doch nicht
so schnell wieder untreu werden wollte blieb in der Laube
fitzen und strickte mit großer Selbstüberwindung unÄ als
der Doktor sich am Gartenthor noch einmal umwandte
sah er zu seinem großen Eistannen daß die Tante noch
nicht seinem Nathe gefolgt und zu dem Liebling geeilt
war

Und was that Else unterdessen Sie war in ihr Zim
mer gegangen und hatte versucht sich mit gleichgültigen
Dingen zu beschäftigen aber immer wieder tauchte das
Bild des Doktors vor ihr auf Es ließ ihr keine Ruhe
Immer sah sie das spöttische Lächeln das sie so verletzte
immer hörte sie seinen hofmeisternden Ton Ja sie haßte
ihn diesen Doktor Arnold sie haßte ihn von ganzer Seele
Aber war es immer so gewesen Sie kannte ihn erst seit
wenigen Wochen Der junge Mann der Lieblingsneffe
ihrer Pflegemutter war Lehrer in einer benachbarten Stadt
Von dort war er den Bitten seiner Tante folgend auf
deren Gut gekommen um bei ihr seine Sommerferien zu
verbringen Else hatte schon Wochen vor seiner Ankunft
von nichts reden hören als von dem schönen liebenswür
digen Neffen auf dessen Gelehrsamkeit und dessen Doktor
titel die gute alte Dame nicht wenig stolz war Das junge
Mädchen das in der ländlichen Einsamkeit wenig Gelegen
heit hatte Herrenbekanntschaften zu machen war natürlich
sehr gespannt auf den Besuch des vielgepriesenen Doktors
Sie ließ es sich nicht nehmen das Zimmer für ihn selbst
einzurichten und nachdem es schon längst fertig war fand
sie immer noch Kleinigkeiten daran zu ändern um es wohn
licher zu machen An dem großen Tage selbst an dem
Dr Arnold erwartet wurde schlüpfte sie noch einmal hin
auf und stellte einen Strauß blühender Rosen auf den Tifch
damit das Zimmer ja einen recht freundlichen Eindruck auf
ihn mache

Die Bahnstation war zu weit vom Gute entfernt als daß
die Damen den Erwarteten dort hätten abholen können
und so wurde ihm nur ein Wagen entgegengeschickt

Tagks Wrmik
Der Kaiser erledigte gestern die lausenden Geschäfte

empfing einige Militärs und arbeitete mir dem Chef des
Civilkabinets Nachmittags ertheilte der Monarch dem
Bruder des russischen Botschafters dem ehemaligen russi
schen Botschafter in London Grafen Peter Schuwalow
Audienz und unternahm demnächst eine längere Spazier
fahrt

Die Adresse der Berliner Bürgerschaft an den Kron
prinzen über welchen übrigens nach wie vor die gün
stigsten Nachrichten eingehen trägt obschon sie nur ganz
kurze Zeit ausgelegen hat über 180 000 Unterschriften

In einer Berliner Korrespondenz der Magdeb Ztg finden
wir folgende bemerkenswerthe Stelle Der Kronprinz und
seine Gemahlin wissen nicht erst seit heute wie sich ganz be
stimmte Kreiie und Personen zu ihnen stellen und es wäre in
der Bills Zirio als befremdlich empfunden worden wenn ge
wisse Unterströmungen aufgehört hätten sich bemerkbar zu
machen Man ist an versteckte Befehdungen und doppelzüngige
Nachreden gewöhnt und wie diese kleinlichen Dinge m früherer
Zeit nie vermocht hatten auch nur eine Meinungsäußerung zu
veranlassen so bleiben sie jetzt vollends außer Betracht Als
gewichtiges Material zur Beurtheilung vou Meuschen und Ver
hältnissen behält das Vorgefallene feinen Werth mag hinterher
auch Jeder der an den kleinlichen Hin und Herzerrungeu be
theiligt war versichern er sei unbetheiligt gewesen oder gar
er wisse von Nichts

Das englische Reuterfche Bureau verbreitet eine Ber
liner Depesche wonach der Kronprinz es nach einer Unter
redung mit competeilten Personen abgelehnt habe die ihm
gemachten Vorschläge zur Einsetzung einer eventuellen Re
gentschaft unter gewissen Umständen zu genehmigen Diese
Nachricht ist offenbar aus Andeutungen gewisser deutscher
Blätter zurechtgestutzt worden

Die Reise des Dr Mackenzie nach Algier war
in einigen Blättern mit einer angeblichen Uebersiedlung
des Kronprinzen nach dort in Verbindung gebracht wor
den Wir haben dieses Gerücht nicht erwähnt weil das
selbe in Berlin nie ernstlich Glauben gesunden hat Jetzt
wird es auf Veranlassung des Dr Mackenzie ausdrücklich
dementirt

Nach der Nat Ztg gilt es als wahrscheinlich daß
im Winter doch einige Hof Concerte im Kaiserlichen Pa
lais stattfinden werden

Prinz Friedrich Leopold muß noch immer das
Zimmer hüten

Ueber das Befinden des Fürsten Bismarck
hört man aus seiner Umgebung nur günstige Nachrichten
Vor der zweiten Halste des Januar wäre wie der Mag
deburger Zeitung mitgetheilt worden ist an eine Rückkehr
des Reichskanzlers nach Berlin zu den Geschäften nicht zu
denken das würde allerdings mit der Nachricht zusammen
stimmen welche mit Bestimmtheit das Erscheinen des
Reichskanzlers in Berlin um die Zeit des Wiederbeginns
der Reichstagsarbeiten in Aussicht zu stellen wußte In

Doch schon lange ehe eine Möglichkeit vorhanden war
daß derselbe zurück sein könn saßen die Räthin und Else
jede an einem Fenster von dem man aus den ganzen Weg
übersehen konnte auf dem der Doktor kommen mußte

Endlich endlich sah Else eine Staubwolke die einen
herannahenden Wagen verrieth deutlicher und deutlicher
sah man ihn kommen ja es war der Wagen den die
Tante ausgeschickt Jetzt bog er in die Allee ein die zum
Hause führte

Tante rief das junge Mädchen Taute er kommt
Und Beide eilten an die Hausthür um den Ankömm

ling zu empfangen
Gustav lieber Gustav rief die alte Dame und auch

er gab lebhaft seiner Freude Ausdruck die Tante die er
so lange nicht gesehen wieder begrüßen zu dürfen

Und Else Die arme Else die sich so viel von seiuem
Besuch versprochen blieb unbeachtet stehen In ihrer
Freude hatten die Beiden sie ganz vergessen

Aber jetzt komme herauf Gustav und sieh Dir Dein
Zimmer an bat die Räthin nachdem ihre erste Aufreg
ung sich gelegt und der Neffe folgte ihr die Treppe hin
auf Auch Elfe folgte doch als die Beiden in ihr Zim
mer traten blieb sie an der geöffneten Thür stehen

Ach wie hübsch ist es hier Tante wie gemüthlich
hast Du es mir gemacht und sogar Blumen stehen da
Wie viel mußt Du an mich gedacht haben

Ja ich habe viel an Dich gedacht lieber Gustav aber
die Blumen hat Else hingestellt Else wo bist Du denn

Zögernd kam das junge Mädchen näher
Komm Kind komm ich war so außer mir Vorfreude

daß ich Dich ganz vergessen hatte Sieh Gustav das ist
Else meine Pflegetochter

Ach mein Fräulein es freut mich Ihre Bekanntschaft
zu machen

Das war Alles was er gesagt dann hatte er sich
wieder der Tante zugewandt nnd mit ihr von alten Er
innerungen gesprochen Else aber war unbeachtet aus dem
Zimmer geschlüpft

Welche Enttäuschung Wie viel hatte sie sich von der
Ankunft des Doktors versprochen und nun diese gänzliche
Nichtachtung Nicht einmal für die Blumen hatte er ihr
gedankt War es nicht abscheulich

Beim Abendessen hatte sie ihn wieder getroffen und
auch da hatte er sich fast ausschließlich mit der Tante
unterhalten und kaum ein Wort an Else gerichtet Um
so mehr Gelegenheit hatte diese ihn zu beobachten Er
war ein schöner Mann das konnte sie sich trotz ihres
Aergers nicht verhehlen und wie ernst und männlich sah
er aus Und wie liebenswürdig wußte er die alte Dame
zu unterhalten wie verstand er es auf ihre Schwächen
einzugehen Fast fühlte sich Else wieder mit ihm ausge

ben Festtagen war der Reichskanzler inFriedrich Zruh von
seiner ganzen Familie umgeben

Das Niesen floß das auf dem Atlantischen Ozean
umhertrieb ist von einem der ausgesandten amerikanischen
Kriegsdampfer entdeckt worden Es ist vollständig aus
einandergerissen und die einzelnen Baumstämme treiben

auf dem Wasser Eine Gefahr für die Schifffahrt ist
nicht mehr vorhanden

Etwas Gräßliches geschah alle Bande sind
los und nun folgt eine recht kleine lächerliche Maus
aber auch diese charakterisirt den französischen Chauvinis
mus Die famose Agence Libre berichtet aus Genf von
der Verhaftung eines angeblichen Agenten der Berliner
Po lizei Die bei einer Haussuchung vorgefundenen Schrift
stücke sollen erstaunliche Enthüllungen über die Rolle der
preußischen Polizei bei dem im vergangenen Monat März
wider den Zaren verübten Attentat enthalten Die schwei
zer Beamten hätten verschiedene compromittirende Briefe
des Chcfs der Berliner Geheimpolizei vorgefunden

Der Prozeß des Herrn L von Siemienski gegen
die Kramsta schen Erben es handelt sich um den angeb
lich mcht rechtsgiltigeu Kauf großer an der fchlesischen
Grenze liegender Güter und Bergwerke ist der Liegn
Zeitung zufolge zu Ungunsten der Beklagten entschieden
worden Der Gegenstand des Prozesses besitzt einen Werth
von gegen 14 Millionen Rubel

Russische Siu deuten Wie aus Lemberg gemeldet
wird gehen zahlreiche russische Studenten in Folge der
Schließung mehrerer russischer Hochschulen ins Ausland
namentlich nach der Schweiz We en der jüngsten Excesse
in Moskau Odessa Charkow Petersburg c wurden be
reits weit über 100 Studenten verschickt

Auch in diesem Jahre hat die Kaiserin der Volks
küche in Erfurt einen namhaften Beitrag zugewendet

Wie der Rh Courier hört nehmen die Erbgroß
herzoglichen Herrschaften von Baden gleich nach
Neujahr abermals einen längeren Aufenthalt in Cannes
wohin auch der Erbprinz von Nassau nachfolgen wird

Ein entsetzlicher Unglücksfall hat sich am Diens
tag Nachmittag Imf dem Wannsee ereignet sieben junge
Leute von den Berliner Firmen Ravenö und Schäffer u
Walcker so berichtet das B T, hatten sich hinausbegeben
um auf dem erst in der Nähe des Ufers leicht zugefrorenen
Waunfee dem Schlittschuhlauf obzuliegen In der unmittel
baren Nähe des Bahnhofes wagten sie sich auch auf die schwan
kende Eisfläche und begannen den Lauf Hierbei kamen mit
eiuem Male sämmtliche sieben Personen auf eine Stelle zu
sammen das Eis vermockie die gesammte Last nicht zu tragen
es brach durch und die sieben jungen Leute sanken in die Tiefe
Ein vierzehnjähriges Mädchen welches Zeugin des Unglücks
war hatte die Geistesgegenwart ein langes Brett das in der
Nähe lag auf das Eis nach der Unglücksstätte hinzuschieben
uud einen Strick herbeizuholen den sie ebenfalls mit einem
Ende der Einbruchsstelle zuwarf Leider kam diese Hilke ein
wenig zu spät deun nur zwei von den sieben jungen Leuten

der erste und der letzte aus der Kette der Länder ver

söhnt da geschah da Z Schreckliche das ihm ihren un
auslöschlichen Haß zuzog

Nicht wahr Gustav Du singst hatte ihn die Räthin
nach dem Essen gefragt

Ja Tante aber ich spiele nicht und Du auch nicht
so viel ich weiß Wer soll mich also begleiten

Nun Else natürlich
Elfe Ja Tante ich singe fast Nur Schubert und

die Begleitungen dazu sind doch wohl zu schwer als daß
eine so junge Dame sie abspielen könnte

Welche verächtliche Betonung hatte er auf die junge
Dame gelegt cs klang fast als habe er lieber Kind
fagen wollen Else war tief gekränkt so tief daß sie
ihn gar keiner Antwort würdigte

Geh hin Elfe wandte sich die Räthin vermittelnd
zu ihr zeige dem Herrn Doktor daß Du spielen kannst

Und das junge Mädchen spielte spielte hinreißend
sch ön denn sie hatte eine außerordentliche Begabung für
das Klavier

Bei den ersten Klängen wandte er sich nach ihr um
Das war ja Schumann den das Kind dort so gewandt
und seelenvoll spielte und es war keine leichte Compositio

Erst erstaunt dann begeistert horchte er auf Und als
der letzte Ton verhallt trat er zu ihr hin uud sprach

Fräulein ich bitte um Verzeihung ich ahnte nicht
daß Sie ein solches Talent besäßen

Aber Else war in ihrer siebenzehujährigen Würde zu
tief gekränkt worden um sich an dieser Entschuldigung ge
nügen zu lassen

Ich müßte Sie um Verzeihung bitten Herr Doktor
daß ich gewagt vor Ihnen Schumann zu spielen

Im Gegentheil Fräulein Else Sie haben mir einen
großen Genuß gewährt Darf ich Sie nun bitten mir
einige Lieder zu begleiten

Ich würde das nicht wagen Herr Doktor
Ich bitte darum mein Fräulein
Es thut mir leid Ihre Bitte abschlagen zu müssen

Die Tante hatte versucht sich in s Mittel zu legen
doch Else war standhaft geblieben und der Doktor nicht
an Widerspruch gewöhnt war an seinen Platz zurückge
kehrt und hatte sich bald wieder in eine Unterhaltung mit
der alten Dame vertieft

Er hatte wohl bemerkt daß das junge Mädchen er
wartet hatte er werde mehr in sie dringen doch das zu
thun erlaubte ihm seine Würbe nicht

Am folgenden Tage hatte er sie jedoch wieder aufge
fordert und wieder eine abschlägige Antwort erhalten

Ich könnte es nicht wagen Herr Doktor Sie werde
sich eine ältere Dame aussuchen müssen

Fortsetzung folgt



mochten sich über Wasser zu halten und aus Land zu gelan
gen Die übrigen fünf Personen fanden den Tod im
Wasser

Die Kaiserliche Ober Postdirektion setzt eine
Belohnung von 300 Mark für die Wiedererlangung eines
Packetes aus Königs Wusterhausen das an die Sparkasse
des Kreises Teltow in Berlin V, Körnerstraße 24 ge
richtet und mit einer Werthangabe von 2170 Mk 64 Pf
versehen war Das Packet ist am 16 d Mts verloren
gegangen

Um dem Abschiede Ernst Wichert s von Kö
nigsberg der in den ersten Januartagen bevorsteht ein
besonderes Gepräge zu geben werden dort größere Vor
bereitungen getroffen Unter Anderem rüstet sich das
Stadttheater zu dessen Bühne der Dichter die innigsten
Beziehungen gehabt hat zu einer Festvorstellung

Ein trauriges Weihnachtsfest ist einer in Charlottcn
burg wohnenden Frau beschicken Mordes Wie die Neue
Zeit berichtet verlies am Heiligabend die Frau Wittwe Schulz
ihre in der Orangestraße belegene Wohnung auf kurze Zeit
und ließ inzwischen ihre beiden Kinder einen Knaben von 3
und ein Maschen von 9 Jahren allein zurück Um die Kinder
am Verlassen der Wohnung zu verhindern hatte sie die letztere
verschlossen Während der Abwesenheit der Mutter spielten
die Kinder mit dem Feuer am Ofen wobei die Kleider des
Mädchens Feuer fingen Beioe Kinder flüchteten aus Angst
unter das Bett die Betten geriethen in Brand und als die
Mutter zurückkehrte fand sie die Kinder von Rauch erstickt
leblos vor Der sogleich znr Stelle gerufene Arzt mußte den
Tod des Mädchens feststellen während es ihm gklmig den
noch Lebenszeichen gebenden Knaben wieder zur Besinnungen
bringen

Am ersten Weihnachtsfeiertage ist auf seiner Villa zu
Baden Baden Carl August Graf Bofe geboren am
7 November 1814 verschieden Mit ihm wird der letzte
Sproß eines alten sächsischen Grafengeschlechtes zur Gruft
getragen Graf Bose war mit der Tochter des Kurfürsten
Wilhelm III von Hessen Kassel der Gräfin Louise von
Reichenbach Lefsonitz vermählt gewesen und hinterläßt keine
unmittelbaren Nachkommen Ein eifriger Förderer der
naturwissenschaftlichen Studien stand er wie der Gen A
in Erinnerung bringt mit den hervorragendsten Vertre
tern der neuen Darwin Häckel schen Richtung in reger Ver
bindung und seiner Anregung sind die großartigen Stift
ungen zu danken welche die am 3 Oktober 1883 verstor
bene Gräfin Bose den Universitäten Berlin Jena und
Marburg vermacht hat Gräfin Bose war überdies
Gründerin einer Stiftung zur Errichtung von Schulhäusern
in neun armen Landgemeinden des ehemaligen Karsürften
thums Hessen Auch der Senckenberg schen naturforschen
den Gesellschaft in Frankfurt a M hatte sie 800600 Mk
vermacht

Eine militärische Hinrichtung Am 26 Dezember
um 8 Uhr flüh fand in Trient im Hofe des Kastells die Voll
streckung des über den Infanteristen Johann Burger nach dem
Kriegsrechte gefällten Todesurtheiles statt Johann Burger
war des zweifachen vollführten Mordes an Frauenspersonen
und der viermaligen Desertion schuldig erkannt konnte aber
da die ersteren Verbrechen weder durch dessen eigenes Geständ
nis noch durch zwei Thatzeugen erwiesen waren nach dem
Militär Strafgesetze nur wegen des letzteren Verbrechens
zum Tode durch Erschießen verurtheilt werden Der diesbe
zügliche Artikel des Kriegsrechts wird in Friedenszeiten nur
in den seltensten Fällen und bei Vorhandensein außerordentlich
erschwerender Umstände wie sie bei Burger angenommen wer
den mußten in Anwendung gebracht Bereits vorgestern ist
dem Verbrecher das Urtheil publizirt worden und er halte
dasselbe mit stanneiiswerthem Gleichmuthe hingenommen Heute
früh wurde er als gemeiner Verbrecher aus dem Armeever
bande gestoßen und sodann dem Feldkaplan zur Vorbereitung
für seine letzten Gang übergeben Stramm und sicher schritt
der Delinquent in einen Lodenanzug gekleidet und mit einem
Kruzifix in den Händen an der Spitze des Feldkaplans der
ihm Trost zusprach die Stufen hernieder und durch den Ka
sernenhof in das Exekutions Karrs Im Fond des Karrs s
stellte sich Burger neben dem Feldkaplmi auf und hörte be
wegungslos das lange U theil an das der Hauptniann Audi
teur ihm vorlas Am Schlüsse desselben übergab der Anditeur
den Delinquenten dem Exckulions Kommandanten der ihm
niederznknien befahl Burger that dies ohne Zögern und ließ
sich ruhig die Augen mit einem weißen Tnche verbinden
Gleichzeitig marschirten vier Soldaten das Gewehr im Anschlage
bereit im langsamen Tempo gegen den Delinquenten vor In
der Todtenstille die im weiten Kasernenhofe herrichte hörte
man deutlich das Knirschen des festgeforenen Schnees unter
deren Tritten auch die Todtenglocke begann zu läuten
Feuer kommandirie der Major und Burger fiel wie vom

Blitze getroffen auf sein Antlitz Die Arzt der hinzutrat kon
stante sosort den Tod desselben

Ueber den Selb stmord des Theaterdirektors
Thieme berichtet die Franks Od Ztg noch folgende Ein
zelheiten Kärglich schleppte er sich und seine kleine Truppe
von Ort zu Ort von Herzen froh wenn er das tägliche
Brod zu finden vermochte Aber auch das fand er nicht
Am Abend des 14 d M gingen zu einer Beriefizvorftell
ung 13 Mark ein Das reichte noch nicht einmal um
die Beleuchtungskosten zu decken Und so ging s schon
Wochen lang Nachdem die traurige Komödie am Abend
des 14 d in dem unheimlich dunklen Saale zu Ende ge
gangen war und der letzte Zuschauer das Haus vielleicht
mit einem schlechten Witze auf den Lippen sür die ärmliche
Truppe verlassen hatte erdröhnte aus der Bühne ein don
nerähnlicher Knall Bestürzt eilten die halbentkleideten
Mimen auf die Bühne welche nur durch eine spärlich
flackernde Petroleumlampe erhellt war Hier lag ein Greis
in Silberhaaren mit zerschmettertem Kopse in seinem Blute
Es war Direktor Thieme der sich mittels einer alten Re
quisitenpistole mit Wasser und Schrot geladen erschossen
hatte Bei der Leichenschau fand man einen Band der
Shakespeare schen Werke und 3 Pfennige in den Rock
taschen des Todten

Weihnachten in Paris Die Pariser haben sich
ihre heitere Christlaune nicht durch die Politik verküm
mern lassen tapfer wurde die ganze Nacht in allen Kaffee
Bier und Wei Häusern gezecht Nur in einigen soziali
stischen Versammlungen wurden Reden gegen den chrisb
lichen Aberglauben und dte Religion im Allgemeinen ge

halten und die Mehrheit des Pariser Gemeinderaths wurde
gefeiert weil er die Entdeckung gemacht habe daß es keinen
Gott gebe Auf allen Hauptstraßen namentlich auf den
Boulevards wimmelte es von 5 Uhr Abends bis spät
in die Nacht hinein von Menschen und die Verkäufer auf
dem Neujahrsmarkt der dort kürzlich eröffnet wurde
machten gute Geschäfte Bekanntlich beschenkt man sich
in Paris im allgemeinen erst am Neujahrstage die Kin
der aber pflegen am Christabend ihre Schuhe in den Ka
min zu stellen und über Nacht füllt das Christkindchen
dieselben dann mit seinen Herrlichkeiten Viel Neues hat
die französische Industrie diesmal übrigens nicht zu Markte
getragen es sind immer wieder d e alten bekannten Sachen
Spielzeug mit politischen Anspielungen gab es nur eins
der Sarg Jules Fsrrys W u man auf einen Knopf

drückt so öffvet sich der Sarg dor ein Schweinchen ent
hält zugleich sticht man sich an emer hervorspringenden
Nadel in den Finger

Nur dürftig bekleidet i t Nachts der Fahrbursch Pe
tr i der zu der berüchtigten Räuberbande Riemenschnei
ders gehörte und seit Kurzem als Untersuchungsgefangener
in Kassel festgesetzt war aus dem Landgerichts Gefängniß
entsprungen Er hat die äußere Wand seiner Zelle durch
brochen und sich an einem Drahtseil hinabgelassen Zu
nächst gelangte er in den Hos ist dann über die Mauer
des Hofes geklettert und so in s Freie entkommen

Letzter Tage wurde auf dem Schießplatz der Firma
Armstrong in Silloth die größte Kanone geprüft welche
jemals nach dem Veideckungs System hergestellt worden
ist Die Kanone ist von der Regierung von Viktoria be
stellt worden und bildet einen Theil der bedeutenden Auf
träge welche die australischen Kolonien der Firma Arm
strong Mitchell u Co zum Küstenschutz ertheilt haben
Die Kanone ist gewöhnlich gar nicht zu sehen sondern
steckt in einem Behälter Durch komprimirte Luft gehoben
ist sie dem feindlichen Feuer nur auf wenige Sekunden aus
gesetzt Das Geschoß wiegt 500 Pfund und die erreichte
Schnelligkeit ist 1300 Fuß pro Sekunde Die Aufricht
ung der Kanone in Schiefstellung dauerte 18 bis 20 Se
kunden

Ueber eine ruchlose That wird der K H Z aus
Ly ck berichtet Ein Dienstmädchen welches schon mehrmals
dem 10 Monate alten Kinds der Herrschaft damit es ruhig
schlafe Spiritus beigebracht hatte verabreichte dem Kinde
eine so große Menge davon daß der Tod erfolgt ist

Kaiserin Eugen ie wnlt in diesem Augenblicke in der
belgischen Hauptstadt Die einst vielgefeierte und vielbeneidete
Svuveränin kommt von Amsterdam wo sie in einer mehr als
sicbenwöcheiitlichin Kur in der Ansialt des bekannten Massage
Praktikers Dr Metzger Heilung van einem schmerzvollen rheu
matischen Leiden suchte Die Kaiserin scheint diese Heilung in
der niederländischen Hauptstadt nicht gefunden zu haben Denn
als sie gestern Abends in Begleitung der Madame Le Breton
Schwester des Generals Bourbak und des früheren Seineprä
fekten und Senators Francesco Pieiri gefolgt von einer Schaar
englischer Bedienten dem Zuge entstieg konnte man wie wir
der M Allg Ztg entnehmen dte Spuren einer das Leben
untergrabenden Krankheit am Antlitze der einst schönen Frau
deutlich wahr ehmen Sie ist körperlich wie geistig vollständig
gebrochen Obwohl noch keine 6V Jahre lt gleicht Kaiserin
Engenie einer 80jährigen Greisin Das gewöhnliche Absteige
quartier der Wittwe Napoleons Hl in Brüssel ist das Hotel
Bellevue welches hart an den Königlichen Palast grenzt Sie
empfängt Niemanden außer dem Prinzen Victor Napoleon
seit einiger Zeit ihr Liebling Der Prinz ein junger Mann
welcher durch die Olivenfarbe seines Antlitzes und durch sein
dunkles Auge lebhaft an den ersten Napoleon erinnert begleitet
die Kaiserin bei ihren Promenaden Obwohl die Nachbarin
des Königs Leopold II weiß Kaiserin Engenie sehr wohl daß
sie den Besuch des Königs der Belgier nicht zu erwarten habe
Das hat seinen Grund in der Thatsache daß nach der Flucht
der Kaiserin Eugeuie am 3 September 1870 in den Tuilerien
Dokumente gefunden wurden welche den Plan Kaiser Napo
leons III im Falle eines glücklichen Ausgangs seines Krieges
mit Preußen Belgien zu annektir n unwiderleglich bewiesen
Seither sind die einst so intimen Bande welche die Napoleo
nische Dynastie mit Leopold I verknüpften vollständig gelöst

Alts dem Geschäftsverkehr
Zu fhät erkennen oft Lungen Kehlkopf und Magenleidende

daß sie ihren Leiden durch rechtzeitigen Gebrauch der Sode
ner Mineral Pastillen eine rasche Wendung zum Bessern
hätten geben können Immerhin haben sogar tiefgreifende
Leiden dnrch diese Mineral Pastillen eine Linderung und bei
anhaltendem Gebrauch sowie richtiger Diät auch Heilung gefun
den Herr Dr insä Auer aus Landshut schreibt Ich habe die
Sodener Mineral Pastillen bei einer 52jährigen Kran
ken welche an hartnäckigem Bronchial Katarrh litt mit bestem
Erfolg angewandt Die Kranke fand sofort Erleichterung der
Husten wurde lockerer und seltener der frühere Brustschmerz
ist fast ganz verschwunden und der Answurs sehr wenig Die
Verdauung ist schon eine bessere und hoffe ich baldigst auch
die Magenwnktion ordnen zu können So das Urtheil des
Arztes Erhältlich in allen Apotheken a 85 Pf die Schachtel

ÄSN sv Bseiö ssA S8 Dezember
Die heutige Börse stand unter dem Druck politischer Be

fürchtungen welche Kursherabsetzungen zur Folge hatten
Später trat eine Befestigung ein welche zum bevorstehenden
Ultimo bedingt war woraus die Börse wieder in ihre gewohnte
Stagnation zurücksank Schluß schwach

SroSnktenSSrs erlt 23 Dezember Wetzen lag auf hohe Alls
landsberichte anfänglich fest ging aber ald auf Abgaben zurück loko 1S0
bis 176 M April Mai 173,50 bis 172,50 M Koggen loko suxr
feine Jnlandswaare beachtee Termine ei trägem Geschäftsgänge zu Gunsten
der Käufer I ko IIS is 123 Mk April Mai 128,25 bis 127,75M
Hafer loks ohne besondere Beachtung Termine in lustloser und abgeschwäch
ter Haltung loko 105 bis 13t M April Mai 119,75 bis 119 M
Gerste war nahezu geschäftslos loko 103 bis 175 M Rüböl
mehr offeriert und bet geringem Begehr matter tendenzirt loko ohne Faß

M April Mai 48 70 bis 48,50 M Petroleum ohne Umsatz
loko 25 M Spiritus loko sehr stA und schwach im Werthe behauptet
Termine uach schwachem Beginn lebhafter begehrt und fester lots ohne Faß
versteuert 96K mit 50 M Verbrauchsabgabe 47,90 bis 47,35 bis 47,90
M mit 70 M VerbrauchSaSgabe 31 40 Us 1 30 bis 31,50 M Upril Mat
99,20 bis 89 i is 99,40 M Mehl in ruhigem Handel Wezenirehl 00
23 50 b s 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,50 bis
17 00 M 0 und 1 17 00 bis 16,50 M

Preise versteht sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Königliche Klinik sur Zahn und Mundlranke iu der alten Residenz täglich
8 Uhr unentgeltliche Behandlnng

Kanfmiinnilcher Verein Franzöl Sprachunterricht Abends 3 bis 9 Uhr
im Bereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Ausfarth

Pofttierei Ab 8 im Reichskanzler
Wystl iMch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AS S
Hall Bicyclc lub Sitzung Vereins und Uebungsfahren 3j Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Pritmtbcainten ZZerein Ab 3 im Gasthof zum schwarzen Adler
Steiwgravh Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe Davtd
Gesangverein SiingerlreiS Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Teutscher Männer Gesangverein 3 11 Uhr tm Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Mqrthe Ab 3 Usbungsstunde im Paradies
Kither Club Alpenrose Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Znrnverein Ule Turnstunde in der städt Turnhalle
Neget Kwb Aller Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Segelratten Ab 8 im E Danneberg fchen Restaurant
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Auctis
Freitag den 8 b Mts früh

Uhr veefteigere ich Geiststratzs 4L
zwangsweise gegen Baarzahlung

4 Stück Stühle I Kleiderschrank
4 Hefte Klavier Auszüge I Zither
4 versch Wörterbücher i kl Uhr
T geschnitzte Spiegelrahmen t
Komode 1 Waschtisch SO Stück
Bierfäsier Z Klavier Bettwäsche
1 Pelzmütze für Frauen

ArÄlisr Gerichtsvollzieher in HaLe
Die gelesenste Garlenzeitschrift Auflage

36 00 ist der praktische Rathgeber
im Obst nnd Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl I Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch
druckerei K Goisnin Frank
furt a O

Aus dem Inhalt des neuesten Num
mer Neujahrswünsche Drei Feinde
unserer Obstbäume illustrirt Wie die
Saat so die Ernte Ein Stück Natur
geschichte über die nützlichen Spitzmäuse und

über die schädlichen Haus Feld u Wühl
mäuse illustrirt Die Winterbirne Jo
sephine von Mecheln illustrirl Etwas
über Koniferen illustrirt Lehrer A u
sein Schulgarten Preisarbeit Unsere
besten Obstsorten LalxiAlossis varigMis
eine Sommerblume für unsere liebenswür
digen Leserinnen illustrirt Die Ab
stammung der Perizwiebeln vom Porree
Garten Rundschau Kleinere Mitthei
lungen Briefkasten

Hochfeinen Wftrach Caviar
Frische Birkhühner
Frisches Rehwild
Frische Holl Austern
Feinsten geräuch Rheinlachs
Lüneb Riesenneunaugen
Rügenwalder Gänsebrüste M
Strahl Gänseleberpasteten M
Stratzb Gknseleber Wnrst W
Braunschweiger nnd Gothaer

Cervelatwurst empfing

gr Stein u gr Ulrichftr Ecke
Die feinsten Düsseldorfer

Punsch Essenzen von Arae
Rum Burgunder Auauas
Erdbeer zc e sowie feinsten
Jamaica Rnm Arae de Goa
alten echten Cognac empfiehlt

gr Mein u gr Ulrichstr Ecke

Ällkck MWMvW
empfiehlt billigst ZK kl Ul
richstr 13 Wiederverkänser Rabats

Durch billigen Einkauf empfehle goldene
Herren n Damen Remontoir Uhren
goldene Herren und Damenketten
Brillant Siegel und Trauringe
I, GoldarbeiterRathhausgasse 19
Einkauf von Gold Silber Uhren

Münzen
Mier kiir MM

klowkirell ete

IlW kertdvlck
3 I

KI 088K

Ulrickstr 49 krsuksus

Da ich meine Lokalitäten anderweitig vergeben Habs ich vom s Januar och auf knrze
Zeit die Lokalitäten

Gr MausslrHe 41 HAe Stadt Zürich
gemiethet nm die noch bedeutenden Restbeftände meines Waarenlagers als
MFGZÄSS BKOÄ GV MWZWGM MWNTBZ9 UIZRTGZ M MOZ GZR

MGGUZZ9 M Sgänzlich auszuverkaufen
Der Ausverkauf kann nur noch kurze Zeit stattfinden Um die großen Bestände schleunigst
und vollständig zn räumen sind die Preise nochmals derartig reduzirt duft sich die günstige
Gelegenheit bietet nur gute reelle Qualitäten enorm billig zu erwerben

Ss MrMs r s
in größter Auswahl

die neuesteK uud feinsten Muster empfiehlt billigst

MKKNr d
MIK 8vk

Leipzigerstratze LG

Conto Bücher SÄ
Dieselben zeichnen sich dnrch bestes Papier sanberste Liniatnr nnd

garantirt gute Einbände ans
Jede Extra Ansertigung lmmm kürzester Zeit

halb ÄÄoleskiu Ziatt mit Ä eW 9 gister das Stück s Mk SO

Äis v 11 ttvl iZk r A Wus
W GkWraße 37 II Hallgasst 7

der BttHhandlung Zd Mu sWi Z A s Ä
Markt 2S

Preis pro Bierteljahr 4 Mark
Wöchentlich wird einmal gewechselt

Mit heutigem Tage verlegte ich mein

R88SLMZMN S rsaW
von Ml nachorst rstrÄSso Är 4 A LtaKv

M W ZT

s88k Kippespker
fk anlcf NürstL Zn

enipfichlt

U Kgl HoflieferantV Leip igerftrs M KF ö Neiie
Von hente ab täglich von Vormittags

KO bis i Uhr
Bmnlimz

Die Verwaltung

ZSOFOO Mark
sind in einzeluen Posten auf nur gute
Hypotheken ans 1O Jahre nnkündb
nur an Selbstdarleiher ansznleihen
Off u N li in der Exped d Bl

ONGrt Z
Zum April u I sucht Jemand

ein Material oder Kohlengeschäft
hier am Platze er würde sich auch
event mit einer Einlage von kS

Mk an einem derartigen
Geschäft oder ähnlicher Branche
thätig bdtheiligen Offerten beliebe
man nnter Chiffre V S4OS bei
k niederzulegen

Eine Putzmacherin gesucht
an der Hai e No T

Victoria Theater
Freitag den 3 Dezember er

Sonnabend den 31 Dezember er
Nachmittags 4 Udr

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

ttierzu I Beilage

Das Neueste das Eleganteste
das Witzigste in mmbertroffeu
großartigster Auswahl am

Halle a S AN Schmeerstratze ZK

RSstrikvr Sedvaridler
von IwIisQ msäi illisodsQ utsritätsn swpfodlsu für Matt Stvv v Iv viiteirv v L z Liki i vjiv ieH MkUlsdisr rinwrsuodt vom Marmaosut Xrsisvöröiii Vor ügUolr dilliAZtss HausAsträulc Fsillsr

Iwm ävs Llsterldales
i öillss kiÄktiAös kelzräii von vori üAiolrsr üt z unä avAWöliwsm orssoliMÄcl von 8 NureZRliivloZlt T itrt i lls i vvrrnK
livitv Vi oinpüölüt 6is

ässssa lAislS in uuä bei VZisvÄa, Mvr Zr in nvä dsünäst sied suod dsi ILsrnbursssrstrAsso 6 SZ I six iAsrstrasss 62 L ti RstlikausAasss 11 Fr tiZ bsi 0kiASQ Z r t ,i nt viril kuk
Vuvsed krsnoo üUAS8Mät

MUlliMK im NGTZGW TisZ HG G 7
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